
Protokoll der ordentlichen Jahresversammlung
des Daseinsanalytischen Seminars (DaS) 2008

Uta Jaenicke

Die Versammlung findet am 28.2.2008 in der Erkerstube des Restaurants Karl

der Grosse statt. Es finden sich 10 Mitglieder des DaS, eine Kandidatenvertreterin

(G. Thoma) und eine Revisorin (D.Johansen) ein. 

Entschuldigt haben sich D. Bürgi, B. Kamer, C. Müller-Winkler, P. Müller-

Locher, B. Jerg, M. Schurter, E. Gurtner, R. Altdorfer, E. Ciresa und die zweite

Revisorin, E. Orlow.

1. Das Protokoll der letzten Jahresversammlung, abgedruckt im Bulletin 2007.2,

wird genehmigt.

2. Alice Holzhey verliest den Jahresbericht.

3. Die Jahresrechnung wird von unserer Kassierin Barbara Halbheer vorgestellt.

Sie schliesst mit einem effektiven Überschuss von Fr. 1400.- Die Revisorinnen

stellen eine sorgfältige Rechnungsführung fest und empfehlen die Rechnung

zur Annahme. Sie wird von der Versammlung mit Dank angenommen. 

4. Da sich das Budget für das Jahr 2008 im gleichen Rahmen hält, wird beschlos-

sen, den Mitgliederbeitrag auf gleicher Höhe zu belassen.

5. Frédéric Soum, der letztes Jahr seine daseinsanalytische Ausbildung mit dem

Diplom abgeschlossen hat, stellt sich vor und wird als neues Mitglied des DaS

begrüsst.

6. Es finden Wahlen statt: Die Seminarleitung stellt sich wieder zur Verfügung

und wird wieder gewählt. Folgende Supervisoren stellen sich wieder zur

Verfügung und werden in ihrer Funktion bestätigt: F. Brander, A. Holzhey, 

U. Jaenicke, P. Kastrinidis, P. Müller-Locher, H. Reck, D. Sichel. 
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In die Standeskommission werden als Hauptmitglieder gewählt: R. Altorfer

(bisher), P. Kastrinidis (bisher), A. Willi (neu) und als Zusatzmitglieder 

Th. Geiges (bisher) und F. Soum (neu). 

Wiedergewählt werden auch die beiden Revisorinnen E. Orlow und 

D. Johansen. 

Alle Wahlen erfolgen einstimmig.

7. Die Statutenänderung betreffend Art. 8.4 , die von der Seminarleitung vorge-

schlagen wird, um die Jahresversammlung auch bei Statutenänderungen

beschlussfähig zu machen, ohne dass eine schriftliche Abstimmung erfolgen

muss, wird einstimmig angenommen: 10 anwesende Mitglieder und 6 abwe-

sende (schriftlich), also 16 Mitglieder stimmen zu. 

8. Franz Brander berichtet aus der Charta und Barbara Halbheer aus dem SPV.

9. A. Holzhey lädt alle noch einmal zum Abend mit Prof. Carlo Strenger aus

Israel an die Sonneggstrasse ein.

Nach einer Stunde schliesst A. Holzhey die Versammlung. Bei einem Essen im

Restaurant Karl der Grosse findet dann der gesellige Teil des Abends statt.
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